
Referenten 
 
Vasen, Petra 
Kinderkrankenschwester, Fachkraft für Kinder- 
und Jugendpsychiatrie in dem LVR-Klinikum 
Essen 
 
Hoffmeier, Michael 
Krankenpfleger, Fachkraft für KJP,

 in der LWL-Klinik Dortmund

 
Systemischer Coach, Musiktherapeut 

 
Tomalla, Ulrich 
Krankenpfleger, Fachkrankenpfleger für 
Psychiatrie, Stationsleitung Station 1A / 
Seiltänzer der LWL-Klinik Marl-Sinsen 
 
Falke, Tobias 
Sozialpädagoge / Sozialarbeiter (B.A.) in der 
LWL-Klinik Dortmund 
 
Treiber, Helge 
Verwaltungsleiter und Leiter des Pflege- und 
Erziehungsdienstes,  Wichernstift gGmbH in 
Ganderkesee 
 
Ritzdorf, Karl-Heinz 
Verwaltungsleiter und Pädagogische Leitung 
der DRK Fachklinik Bad Neuenahr 
  
Diese Fortbildung wird unterstützt durch die 
BAG (BundesArbeitsGemeinschaft Leitender 
Mitarbeiter/Innen des Pflege- und 
Erziehungsdienstes Kinder- und 
jugendpsychiatrischer Kliniken und 
Abteilungen e. V.) 
 

  

Anmeldung 
 
Den Tagungsbeitrag von 30,-€ zahlen Sie 
bitte vor Ort am 09.11.2011. 
Im Tagungsbeitrag sind die Getränke und 
das Mittagessen enthalten. 
 
 
Wir bitten darum, das beiliegende 
Antwortschreiben per E-Mail oder per Post 
bis zum 21.10.2011 an die 
 
 
LWL-Klinik Marl-Sinsen 
- Haardklinik - 
Dagmar Fritzsche 
Halterner Straße 525 
45770 Marl 
Tel.: 02365/8022223 
dagmar.fritzsche@wkp-lwl.org 
 
zu richten. 
Bitte geben Sie auch bei schriftlicher 
Anmeldung ihre E-Mail Adresse an. Sie 
erhalten eine Bestätigung per E-Mail. 
 
Wegbeschreibung 
 
http://www.jugendpsychiatrie-
marl.de/herzl-willkommen/so-erreichen-
sie-uns.html 
 
 
 
 
 
 
 

4. Regionaler Fachtag BAG-NRW  
 

am 09.11.2011 
von 9.30 Uhr – 17.00 Uhr 

 
 

im Festsaal der LWL-Klinik Marl-Sinsen 
-Haardklinik- 

Kinder- und Jugendpsychiatrie – 
Psychotherapie – Psychosomatik 

 
 

 
 
 
 

Thema: 
KJP im (Grund)rausch 

 
 
 
 
 
 



 
Vorwort 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
der regionale Arbeitskreis NRW der Leitenden 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen kinder- und 
jugendpsychiatrischer Kliniken und 
Abteilungen der BAG freut sich, Sie auch in 
diesem Jahr wieder zu einem Fachtag 
begrüßen zu können. 
 
Wir alle sind momentan sehr beschäftigt mit 
dem neuen Entgeltsystem. Schlagworte wie 
Grundrauschen, Therapieeinheiten, OPS- 
Codes, Minutenwerte sowie die damit 
verbundene Arbeitsverdichtung beein- 
trächtigen allerdings nicht die Innovations- 

 
In dieser Vortragsreihe stellen wir aus 
verschiedenen Kliniken wie im vergangenen 
Jahr wieder innovative Projekte vor. 
 
In den Pausen ist es möglich die „Kleine 
Schule des Genießens“ zu entdecken.

 
Wir freuen uns auf eine spannende und 
impulsgebende Tagung mit Ihnen. 
 
 
 
Gabriele Hermans-Wehland 
Der regionale Arbeitskreis NRW 
 
   
 
 

 
 Mittwoch, 09.11.2011 
 
  9.30 Uhr  Stehcafè 
 
10.00 Uhr Begrüßung und 

Moderation: 
Frau Hermans-Wehland 

 
10.15 – 11.00 Uhr Forum:  

Neues Entgeltsystem 
Informationen zum neuen 
Entgelt mit 
anschließender 
Möglichkeit zum 
Erfahrungsaustausch 
Karl-Heinz Ritzdorf,  
Helge Treiber 
 

11.00 – 11.15 Uhr Pause 
 
11.15  – 12.00 Uhr Schulprojekt 

Vorgestellt wird  
das Essener 
„Schulvermeiderprojekt“, 
bestehend aus unter-
schiedlichen Modulen  
und begleitet durch ein 
multiprofessionelles Team  

   Petra Vasen  
 
12.00 – 13.30 Uhr  Mittagspause 
 

Während der Pause 
besteht das Angebot der 
Klinikbesichtigung. 

 
 
 
 
 

 
 
 
13.30 – 14.15 Uhr Musikprojekt   

Vorstellung des Musik-
projektes 
„Metamorphose“ der 
LWL-Klinik Dortmund, 
Elisabeth Klinik. 
Michael Hoffmeier  

 
14.15 – 15.00 Uhr DBT-A 

Der Vortrag gibt Einblicke 
in d  Arbeit mit jungen 
Patienten und Patientinnen,

behavioristischen 
Therapie DBT-A  in der 
LWL-Klinik Marl behandelt 
werden.   

   Ulrich Tomalla 
 
15.00 – 15.45 Uhr Pause 
 
15.45 – 16.30 Uhr Jungenprojekt 

Der Vortrag bezieht sich 
auf geschlechtshomogene 
Gruppenarbeit und stellt 
diese dar, wobei die

Ausgestaltung einer 
solchen Gruppe 
vorgestellt wird. 

   Tobias Falke 
 
16.30 – 17.00 Uhr Resümee und 

Verabschiedung 
 
  
 

kraft und Kreativität unserer Berufsgruppe. 

Herr Roland Heiselmeier aus der LWL-
Universitätsklinik Hamm hat hierzu im Foyer
des Festsaals einiges vorbereitet. 

inhaltliche und strukturelle 

ie

die nach der dialektisch 


